
Auf drei Etagen und 7.000 Quadratmetern 250 hochmo-

derne Büroarbeitsplätze für das Jobcenter EN aus dem 

südlichen Ennepe- Ruhr-Kreis sowie für das Auslände-

ramt schaffen – so die Aufgabenstellung für die HEES-

Planungsexperten des Fachbereichs Büro- und Objekt-

einrichtung aus Dortmund.

Die Leistungen des Jobcenters EN sind für über 25.000 

Menschen im Ennepe- Ruhr-Kreis von existenzieller 

Bedeutung. Das Jobcenter agiert in diesem Rahmen als 

kompetenter und zuverlässiger Partner für alle betroffe-

nen Personen und Institutionen sowie als zentrale Stelle 

für Fragen der sozialen Sicherung und der Integration in 

den Arbeitsmarkt im Ennepe-Ruhr-Kreis.

Neben baulichen Argumenten sprachen auch organisato-

rische Überlegungen für die Zentralisierung verschiede-

ner Standorte am geplanten Ort. Dazu zählen verbesser-

te Vertretungsregeln, ein effizienterer Personaleinsatz 

sowie erweiterte Spezialisierungsmöglichkeiten für die 

Beschäftigten. 

Die betroffenen Leistungsberechtigten 

sollen von einem Plus bei den Service-

möglichkeiten profitieren. Aktuell werden 

in Breckerfeld, Ennepetal, Gevelsberg, 

Schwelm und Sprockhövel rund 9.500 Per-

sonen vom Jobcenter EN betreut. Für den 

Einzug des Ausländeramtes in den Neubau 

sprachen die Raumnot im Schwelmer Kreis-

haus sowie ein Sicherheitskonzept, das dem 

des Jobcenters ähnelt.

Entsprechend anspruchsvoll waren die 

Vorgaben für den Neubau des Verwaltungs-

gebäudes: Barrierefrei und modern, bür-

ger- und arbeitnehmerfreundlich, zentral 

gelegen und bequem per Bus oder Bahn 

erreichbar. 

Darüber hinaus war die Schaffung einer 

modernen, funktionalen und freundlichen 

Arbeitsumgebung ein vorrangiges Ziel.

MODERNE UND  
EFFIZIENTE  
STRUKTUREN  
ERMÖGLICHT:

 Verwaltungsgebäude Ennepe Ruhr Kreis 



Auf Grundlage dieser Vorrausetzungen galt 

es, eine ideal abgestimmte Arbeitswelt für das 

Jobcenter und die Ausländerbehörde mit ihren 

Herausforderungen zu schaffen. 

Als Hersteller für die benötigten 250 Arbeitsplätze 

fiel daher relativ früh das Palmberg Produktport-

folio in den Fokus. Palmberg steht für höchste 

Qualitätsansprüche und besonders ergonomische 

Lösungen bei der modernen Arbeitsplatzgestal-

tung.

Ein zentrales Element der neuen Arbeitsplätze: 

Höhenverstellbare Schreibtische. Denn: Statis-

tisch gesehen sind laut einer Studie1, 79,5 AU-Tage 

pro Jahr auf Rückenschmerzen zurückzuführen.

Die Lösung: Büroarbeit im Stehen!  

Mit einem höhenverstellbaren Schreibtisch gelingt 

der Wechsel vom Sitzen zum Stehen ganz einfach 

binnen weniger Sekunden.

   AUF DREI ETAGEN  

„BESSERES ARBEITEN“
So entstehen für die Mitarbeiter des Ennepe-

Ruhr-Kreises moderne Arbeitswelten. Neben den 

elektromotorischen Schreibtischen und ergonomi-

schen Bürodrehstühlen gehörten auch 250 Roll-

container und 410 Schränke zum ansprechenden 

Konzept der neuen Büromöbelausstattung.

Abgerundet wurde das große Volumen an Mö-

beln mit unglaublichen 500 Besucherstühlen der 

Marken Malscher und Dauphin. Diese sind auf die 

Raum- und Platzbedürfnisse ideal abgestimmt 

und sorgen auch bei den Kunden und Besuchern 

des Jobcenters für ein angenehmes Sitzerlebnis.

So entstanden in großem Volumen ansprechende 

Büroarbeitsplätze, die auch modernsten ergo-

nomischen Ansprüchen gerecht werden und die 

Arbeitsorganisation optimal fördern.

1: Techniker Krankenkasse:  
 Gesundheitsreport, Arbeitsunfähigkeit (2019)



Bei einem solchen Volumen an Möbeln ist eine professi-

onelle Planung der Logistik essenziell.

Hier profitieren wir von über 30 Jahren Projekterfahrung 

sowie modernster Planungstechnik und einem eigenen 

LKW-Fuhrpark. In nur drei Wochen gelang es, ganze 18 

Anlieferungen mit einem geschätzten Gesamtvolumen 

von etwa 60 Tonnen Material reibungslos zu bewältigen. 

Die acht ausgebildeten HEES-Möbelmonteure garantier-

ten auch bei diesem Projektvolumen eine termingerech-

te und qualifizierte Montage.

 ORGANISATION  
IST ALLES 
    – REIBUNGSLOSE LOGISTIK  
   IM XXL-FORMAT


